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Satzung 
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen Förderverein Herz-Jesu Essen-Burgaltendorf e. V. 

(2) Der Verein hat seinen Sitz in Essen-Burgaltendorf. 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und kirchliche Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

 Zweck des Vereins ist die Förderung der Religion.  

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterstützung der zur katholi-
schen Pfarrei St. Josef - Ruhrhalbinsel, gehörenden Gemeinde Herz-Jesu in Essen-
Burgaltendorf.  

Zur Unterstützung gehört insbesondere die finanzielle Sicherung des Gemeindeheims Herz 
Jesu in Essen-Burgaltendorf als pastoraler Standort der Gemeinde Herz Jesu. Der Förder-
verein übernimmt anfallende Verwaltungsaufgaben, sorgt für die Beschaffung von Mitteln für 
den Betrieb, den Unterhalt und die Instandhaltung des Gemeindeheims, sowie die sonstigen 
anfallenden Lasten, soweit diese nicht durch die vom Gemeinde-heim selbst generierten 
Einnahmen gedeckt werden können. 

§ 3 Gemeinnützigkeit 
(1) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.  

(2) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  

(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

§ 4 Mitgliedschaft 
(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person und jede juristische Person des privaten 

oder öffentlichen Rechts werden. 

(2) Über den schriftlichen Antrag entscheidet der Vorstand. 

(3) Die Mitgliedschaft endet 

a. mit dem Tod des Mitglieds, 

b. durch schriftliche Austrittserklärung, gerichtet an ein Vorstandsmitglied; sie ist zum 
Schluss eines jeden Kalenderquartals unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 
drei Monaten zulässig, 

c. durch Ausschluss aus dem Verein, 

d. bei juristischen Personen durch Verlust der Rechtspersönlichkeit. 
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(4) Ein Mitglied, das in erheblichem Maß gegen die Vereinsinteressen verstoßen hat oder die 
Voraussetzungen der Satzung nicht mehr erfüllt oder trotz Mahnung mit dem Beitrag zwölf 
Monate im Rückstand bleibt, kann durch Beschluss des Vorstands aus dem Verein ausge-
schlossen werden. Vor dem Ausschluss  ist das betroffene Mitglied persönlich oder schrift-
lich zu hören. Die Entscheidung über den Ausschluss ist schriftlich zu begründen und dem 
Mitglied per Einwurf-Einschreiben zuzustellen. Das Mitglied kann innerhalb einer Frist von 
einem Monat ab Zustellung schriftliche Beschwerde beim Vorstand einlegen. Hierüber ent-
scheidet die nächste Mitgliederversammlung. Bis zur auf den Ausschluss folgenden Mit-
gliederversammlung ruhen weitere Rechte und Pflichten des Mitglieds. Macht das Mitglied 
von diesem Rechtsbehelf innerhalb der Frist keinen Gebrauch, wird der Ausschließungsbe-
schluss wirksam. 

§ 5 Organe 
  Die Organe des Vereins sind 

(1) die Mitgliederversammlung 

(2) der Vorstand 

§ 6  Mitgliederversammlung 
(1) Der Mitgliederversammlung gehören alle Vereinsmitglieder – auch Ehrenmitglieder – mit je 

einer Stimme an. Zur Ausübung des Stimmrechts kann ein anderes Mitglied schriftlich be-
vollmächtigt werden. Die Bevollmächtigung ist für jede Mitgliedersammlung gesondert zu 
erklären. Ein Mitglied darf jedoch nicht mehr als drei fremde Stimmen vertreten. 

(2) Die Mitgliederversammlung ist jährlich vom 1. Vorsitzenden des Vorstandes unter Einhal-
tung einer Ladungsfrist von zwei Wochen durch Aushang der Tagesordnung im Schaukas-
ten der Gemeinde Herz Jesu, Essen-Burgaltendorf, einzuberufen.  

(3) Der Vorstand hat unverzüglich eine Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn das Ver-
einsinteresse es erfordert, oder wenn mindestens 10 % der Mitglieder die Einberufung 
schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe fordern. 

(4) Die Mitgliederversammlung ist bei ordnungsgemäßer Einladung ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der Erschienenen beschlussfähig. Sie wählt aus ihrer Mitte einen Versammlungslei-
ter. Beschlüsse werden, sofern die Versammlung nicht etwas anderes bestimmt, offen 
durch Handaufheben mit Stimmenmehrheit getroffen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag 
als abgelehnt. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzuneh-
men, das vom Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist.  

(5) Zu Satzungsänderungen und zu Beschlüssen über die Auflösung des Vereins ist abwei-
chend von vorstehender Ziffer 4 mindestens ¾ der in der Mitgliederversammlung abgege-
benen Stimmen, mindestens die Mehrheit aller Vereinsmitglieder erforderlich.  

§ 7  Aufgaben der Mitgliederversammlung 
(1) Die Mitgliederversammlung, als das oberste beschlussfassende Vereinsorgan, ist grund-

sätzlich für alle Aufgaben zuständig, sofern bestimmte Aufgaben gemäß dieser Satzung 
nicht einem anderen Vereinsorgan übertragen wurden.  
Die Mitgliederversammlung wählt aus der Reihe der Mitglieder den Vorstand. Gewählt sind 
die Personen, die die meisten Stimmen auf sich vereinigen.  

(2) Die Mitgliederversammlung kann Mitglieder des Vorstandes abwählen. Hierzu benötigt sie 
in Abweichung von vorstehender Ziffer 1 die Mehrheit der Stimmen aller Vereinsmitglieder.  

(3) Die Mitgliederversammlung entscheidet über Anträge von Mitgliedern, die durch Vor-
standsbeschluss ausgeschlossen werden sollen.  

(4) Die Mitgliederversammlung nimmt den jährlich vorzulegenden Geschäftsbericht des Vor-
standes und den Prüfungsbericht des Rechungsprüfers entgegen und erteilt dem Vorstand 
Entlastung.  
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(5) Ihr sind insbesondere die Jahresrechnung und der Jahresbericht zur Beschlussfassung 
über die Genehmigung und die Entlastung des Vorstandes schriftlich vorzulegen. Sie be-
stellt zwei Rechnungsprüfer, die weder dem Vorstand noch einem vom Vorstand berufenen 
Gremium angehören und auch nicht Angestellte des Vereins sein dürfen, um die Buchfüh-
rung einschließlich Jahresabschluss zu prüfen und über das Ergebnis vor der Mitglieder-
versammlung zu berichten. Die Rechnungsprüfer haben Zugang zu allen Buchungs- und 
Rechnungsunterlagen des Vereines.  

(6) Die Mitgliederversammlung entscheidet insbesondere auch über  

a. Beitragsbefreiungen von einzelnen Mitgliedern;  

b. Aufgaben des Vereins;  

c. Genehmigung aller Geschäftsordnungen für den Vereinsbereich;  

d. Mitgliedsbeiträge;  

e. Satzungsänderungen;  

f. Auflösung des Vereins; 

g. Ernennung von Ehrenmitgliedern. 

(7) Sie kann über weitere Angelegenheiten beschließen, die ihr vom Vorstand oder aus der 
Mitgliederschaft vorgelegt werden.  

§ 8  Der Vorstand 
(1) Der Vorstand besteht aus fünf Personen, von denen vier von der Mitgliederversammlung 

gewählt werden. Die fünfte Person ist ein geborenes Mitglied, welches vom Gemeinderat 
der Gemeinde Herz-Jesu, Essen-Burgaltendorf, bestimmt wird. Die Amtszeit beträgt vier 
Jahre. Wiederwahl ist zulässig. Die jeweils amtierenden Vorstandsmitglieder bleiben nach 
Ablauf ihrer Amtszeit im Amt, bis Nachfolger gewählt sind. Scheidet ein Mitglied des Vor-
standes während der Amtsperiode aus, wählt der Vorstand ein Ersatzmitglied für den Rest 
der Amtsdauer des ausgeschiedenen Vorstandsmitglieds. 

(2) Der Vorstand wählt aus seiner Mitte eine/n Vorsitzende/n, eine/n Stellvertreter/in, eine/n 
Kassierer/in  eine/n Schriftführer/in. Die Wiederwahl ist zulässig.  

(3) Der Vorstand beschließt über alle Vereinsangelegenheiten, soweit sie nicht eines Be-
schlusses der Mitgliederversammlung bedürfen. Er führt die Beschlüsse der Mitgliederver-
sammlung aus.  

(4) Der Vorstand tritt auf Verlangen eines Vorstandsmitgliedes nach Absprache mit den ande-
ren Vorstandsmitgliedern zusammen.  
Der Vorstand ist bei Anwesenheit von drei Mitgliedern beschlussfähig. Er fasst Beschlüsse 
mit Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Beschlüsse des 
Vorstands können bei Eilbedürftigkeit auch schriftlich oder fernmündlich gefasst werden, 
wenn alle Vorstandsmitglieder ihre Zustimmung zu diesem Verfahren schriftlich oder fern-
mündlich erklären. Schriftlich oder fernmündlich gefasste Vorstandsbeschlüsse sind schrift-
lich niederzulegen und vom Vorstand zu unterzeichnen.  

(5) Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich von zwei Mitgliedern des Vorstandes ver-
treten, von denen mindestens eine/einer die/der Vorsitzende oder die/der stellvertretende 
Vorsitzende sein muss. 

(6) Satzungsänderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- oder Finanzbehörden aus formalen 
Gründen verlangt  

(7) werden, kann der Vorstand von sich aus vornehmen. Diese Satzungsänderungen müssen 
der nächsten Mitgliederversammlung mitgeteilt werden.  

(8) Die Mitglieder des Vorstands können für ihre Tätigkeit eine angemessene Vergütung be-
kommen, die der Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung bedarf. 
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§ 9  Mitgliedsbeitrag 
Die Mitgliedsbeiträge sind Jahresbeiträge und sollen jeweils zum 01. Januar eines Jahres im 
Voraus gezahlt werden. Über die Höhe des Jahresbeitrags entscheidet die Mitgliederver-
sammlung. Vorgesehen ist das Lastschriftverfahren.  

§ 10  Auflösung 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt 
das Vermögen des Vereins an die Pfarrgemeinde St. Josef - Ruhrhalbinsel, die es unmittel-
bar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden 
hat.  

§ 11 Protokolle 
Die Beschlüsse des Vorstandes und der Mitgliederversammlungen werden schriftlich proto-
kolliert und stehen den Mitgliedern zur Einsicht zur Verfügung. Die Protokolle sind vom Ver-
sammlungsleiter und vom Protokollführer zu unterzeichnen. Sie sollen folgende Feststellun-
gen enthalten: Ort und Zeit der Versammlung, die Person des Versammlungsleiters und des 
Protokollführers, die Zahl der erschienenen Mitglieder, die Tagesordnung, die einzelnen Ab-
stimmungsergebnisse und die Art der Abstimmung. Bei Satzungsänderungen ist der Wortlaut 
der Satzungsänderung in das Protokoll aufzunehmen. 

 

Essen, den März 2020  


